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Tabelle 1.
Z u s a m m e n s e t z u n g p o r t u g i e s i s c h e r Biere.
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Tabelle II.
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wohl schon etwas sauer, wenn sie auch
immerhin noch innerhalb der üblichen Grenz-
zahlen bleiben.

Es braucht kaum gesagt zu werden, dass
es grade die Biere 2, 4, 8 sind, welche in
neuerer Zeit und mit der nöthigen Sorgfalt
fabricirt sind. Es sind dieselben, welche
sowohl dem Geschmack des sachverständigen
Consumenten, als den Anforderungen des
analytischen Chemikers entsprechen.

Fabrikation von Salpetersäure.

Wie bei allen Neuerungen, wird auch
an der meinigen viel Kritik geübt, ich kann
jedoch unmöglich auf jede antworten. Bei
der in der vorigen Nummer erwähnten von
Hart ist eine Ausnahme wohl gestattet,

denn seine Anlage wird i r r thüml ich als
nach „Gut tmann ' s System" ausgeführt hin-
gestellt. Nach dem mir vorliegenden ame-
rikanischen Originale erzielt H a r t Säure
von 1,49 sp. G., was nach der Tabelle von
L u n g e und Rey 89,60 Proc. Monohydrat
gleichkommt, also für viele wichtige Zwecke
ungenügend ist. Mit dem G u t t m a n n - R o h r -
mann'sehen Systeme wird jetzt lediglich
Säure von 96 bis 97 Proc. Monohydrat, und
zwar 95 Proc. der theoretisch möglichen
Menge erzeugt, und es wird Jedermann, auch
ohne die Analogie der Concentration von
Schwefelsäure, klar sein, dass, um aus-
schliesslich so hoch concentrirte Säure her-
zustellen, ein ungleich grösserer Aufwand
an Brennstoff nöthig ist. Obzwar ich glaube,
dass nur sehr wenige Fabriken eine geringere
Menge Kohle für gewöhnliche Säure benö-
thigen, als ich, so möchte ich doch darauf
aufmerksam machen, dass der ganze Unter-
schied, welchen Hart beanspruchen kann,
nach den hiesigen theuren Kohlenpreisen
ungefähr 26 Pfennige für l hk Salpetersäure
beträgt. Diese Kleinigkeit ist die höhere
Concentration jedenfalls werth, welche man
in Cylindern zu erreichen vergeblich ver-
suchen wird.

London, 12. März 1892.

Osca r G u t t m a n n .




